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3Angedacht

Haben Sie es auch gelesen in diesen
Tagen? Unser Volk schrumpft. Bis zum
Jahr 2060 werden nach den Vorausbe-
rechnungen des Statistischen Bundes-
amtes in Deutschland rund 17
Millionen Einwohner weniger als heu-
te in Deutschland leben.

Unsere Landeskirche gibt ebenfalls
Prognosen ab: 2050 werden die Evan-
gelischen um ein Drittel zurück gegan-
gen sein. Noch
schlimmer - die Kir-
chensteuereinnahmen
werden um die Hälfte
sinken. Und dadurch
werden immer weni-
ger Pfarrer für immer
größere Gemeindeein-
heiten zuständig sein.

Ich frage mich: Ist das
eigentlich eine Schre-
ckensvorstellung? Für
diejenigen, die Wachs-
tum auf ihre Fahnen
schreiben, offenbar
schon. Aber geht das überhaupt? Im-
mer mehr, immer größer - ist das nicht
auch immer unüberschaubarer?

Vielleicht ist es ja an der Zeit, umzu-
denken. Nicht die Zukunft zu verwal-
ten und mit Furcht auf das zu schauen,
was kommen wird. Sondern heute eine
andere Einstellung zu finden. Und ich
habe das passende Wort dazu kreiert:
Schrumpfmut als Alternative zu
Wachstum.

Schrumpfmut bedeutet: Mit Mut auf
das zu schauen, was da ist und darum
nicht erst wachsen muss. Die Kräfte,
die Menschen, die Gaben, die Kreati-
vität in unserer Gemeinde zu entde-
cken. Und ich finde, momentan
tummelt sich da doch schon so einiges:
Es ist doch ermutigend, zu sehen, wie
viele allein sich zur Wahl für das Pres-
byterium stellen. Wie viele im Team

Kindergottesdienst und
Jugendgottesdienst vor-
bereiten. Wie viele durch
den Besuchsdienst be-
sucht und im Senioren-
club betreut werden. Wie
viele auf eine einfache
Anfrage bereit sind, bei
Veranstaltungen ihre
Mitarbeit zur Verfügung
zu stellen. - Das macht
Schrumpfmut - auch in
der Zukunft mit geringer
werdenden Mitteln und
auch Pfarrstellen klar zu
kommen.

Und überhaupt - wie hat schon vor fast
zwanzig Jahren der damalige Präses
Peter Beier, auf die Zukunft der Kirche
angesprochen, gesagt: "Vergessen wir
doch nicht, wer der Herr der Kirche
ist! Er wird sich schon darum küm-
mern!" Ein schönes Wort des Vertrau-
ens, dem ich mich gerne anschließe.

Ihr Pfarrer Martin Jordan
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Es ist gewählt!
Der Wahlvorstand hat nach der
Stimmauszählung am Sonntag-
abend des 5.Februar das Wahler-
gebnis festgestellt. Geordnet nach
der Stimmhäufigkeit sind auf den ers-
ten neun Plätzen (von fünfzehn Kandi-
datinnen und Kandidaten):

Christof Pause

Friederike Scholz

Eva Bleser

Marc Brandstetter

Sabine Keller

Martina Bittkau

Martina Wehrheim

Fritz Detering

Uwe Altenhain

(stimmgleich mit Günther
Kolz - Entscheidung durch
das Los)

Das Presbyterium muss nun das Wahl-
ergebnis noch beschlussmäßig feststel-
len. Außerdem ist noch die Annahme
der Wahl durch die Gewählten not-
wendig und das Ende der Beschwerde-
frist ist abzuwarten, bevor das neue

Presbyterium als gewählt gilt. Be-
schwerde ist bis zum 16.02. mit der
Begründung möglich, dass eine der
gesetzlichen Vorschriften verletzt und
dadurch das Wahlergebnis beeinflusst
worden sei.

Als Mitarbeiterpresbyterin steht weiter
Ursula Kopp zur Verfügung.

Ein großes Dankeschön gilt allen 15
Kandidatinnen und Kandidaten, die
sich zur Wahl gestellt haben.

Gute Wahlbeteiligung

- viele Briefwahlen
Die Wahlbeteiligung bei dieser Pres-
byteriums lag bei 18,4 Prozent - damit

war sie ca. 1 Prozent gerin-
ger als beim letzten Mal,
aber dennoch deutlich hö-
her als im Schnitt unserer
Landeskirche. Weiter ange-
stiegen ist die Zahl der
Briefwahlen: Immerhin la-
gen vor der Wahl bereits
391 Wahlbriefe im Tresor
der Gemeinde, damit haben
über 14 Prozent aller Wahl-
berechtigten per Brief ge-
wählt!

Ja - es gab eine Wahl!
Eine Irritation im Vorfeld erhitzte eini-
ge Gemüter: Auslöser war eine Fehlin-
formation im Trierischen Volkslfreund.
- Der TV schrieb: "In einigen Kirchen-
gemeinden im evangelischen Kirchen-
kreis Trier (EKKT) werden an diesem

Kirche bauen! - Presbyteriumswahl 5.2.2012

Die erste Wahl!
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Sonntag die Presbyterien, die Kirchen-
gemeindeleitungen, neu gewählt. Al-
lerdings stehen die Mitglieder de facto
schon fest: Überall gibt es genau so
viele Kandidaten wie Sitze."

Wer auf den Stimmzettel schaute, der
mit den Wahlunterlagen verschickt
wurde, konnte sich allerdings leicht
vom Gegenteil überzeugen - hier stan-
den ja schwarz auf weiß alle 15 Kandi-
datinnen und Kandidaten namentlich
verzeichnet, die sich für die 9 Plätze
im Presbyterium zur Wahl gestellt ha-
ben. Lediglich in neun von zwanzig
Gemeinden unseres Kirchenkreises
gab es keine Wahl: Hier haben sich ge-
nauso viel KandidatInnen zur Verfü-
gung gestellt, wie Plätze vorhanden
sind.

Harmonisches Wahlprogramm
Mit einer Wahlparty am Samstag wur-
de die Wahl eingeläutet - es war eine
gemütliche, wenn auch kleine Runde,
die im Gemeindesaal beeinander war.
Dennoch ließen es sich acht Menschen

nicht nehmen, direkt um 00.00 Uhr
wählen zu gehen.

Am Sonntag gab es nach einem Team-
Work-Gottesdienst mit einigen Betei-
ligten und einem Streicher-Ensemble
ein munteres Treiben bei der Wahl.
Neben einem leckeren Mittagessen
und Kaffee und Kuchen gab es viel
Gelegenheit für Gespräche und Spiel
und zum Schluss auch noch ein Mini-
Mitmachkonzert des Gospelchores un-
serer Gemeinde.

Einführung und Entpflichtung

am 4. März
Das neue Presbyterium wird am Sonn-
tag, den 4. März in einem Abend-
mahlsgottesdienst um 10.00 Uhr in
sein Amt eingeführt. Zugleich werden
die scheidenden Presbyterinnen und
Presbyter von ihremAmt entpflichtet.

Ganz herzlich ist die Gemeinde zu
diesem Gottesdienst und dem an-
schließenden Empfang im Gemeinde-
saal eingeladen!

Ein großes Dankeschön an den
Wahlvorstand und alle Wahlhelfer.
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Es ist so weit!

Am 9. März starten wir mit dem ersten Jugendgottesdienst.

Die Jugendlichen aus dem Vorbereitungs-Team haben dem Ju-
gendgottesdienst das Logo „BOOM“ gegeben. Ein außergewöhnli-
cher Name für einen besonderen Gottesdienst, nämlich einem
Gottesdienst von Jugendlichen speziell für Jugendliche.

Das Thema lautet diesmal „AUGENBLICKE“. Was sich dahinter
verbirgt? Das erfahrt ihr am 9. März um 19 Uhr. Alle Neugierigen
sind herzlich willkommen!

Kontakt: Gemeindepädagogin Julia Daut,
Tel.: 06501/922441 oder daut.konz@ekkt.de

Jugendgottesdienst

JUGENDGOTTESDIENST

"Au
gen
blick

e"

DATUM: FREITAG, 9. MÄRZ 2012

ORT: EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KONZ

UHRZEIT: 19 UHR

MEHR INFOS UNTER: WWW.OFFEN-EVANGELISCH.DEFO
TO
:P
H
O
TO
C
AS
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O
M
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AS
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TA
N
N
ER



7Auf einen Blick

cke
"

Gottesdienste in der Karwoche und Ostern
Gründonnerstag: 05.04. 19.00 Uhr Gottesdienst u. Abendmahl
Karfreitag: 06.04. 10.00 Uhr Gottesdienst u. Abendmahl
Karsamstag: 23.04. 23.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag 07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst
Ostermontag: 08.04. 09.00 Uhr Osterfrühstück

Spendenfreudiger Seniorenclub
Der Seniorenclub unserer Gemeinde hat im letzten Quartal 2011 fleißig gespen-
det: 100 € für die Christoffel-Blindenmission, 100 € für Weihnachten im Schuh-
karton und 50 € für unseren Gemeinde-Kindergarten Arche Noah.

Aktionstag Solidarität
Wir weisen auf einen Aktionstag der Solidarität mit unserem muslimischen Ge-
schwistern auf dem Marktplatz in Konz, am Samstag, den 10.März hin. Näheres
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Kinderdiso
Die nächste Kinderdisco für Schulkinder von 6-12 Jahren findet am Samstag, den
24.März von 16.00 – 19.30 Uhr in unserem Gemeindesaal statt. Wer kommt, zahlt
2,50 € für drei Getränke und einen Abendimbiss!

Osterfrühstück am 08.April
Das Osterfrühstück beginnt um 9.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche, an-
schließend sind alle zum Frühstück im Gemeindesaal eingeladen. - Um für die
Einkäufe besser kalkulieren zu können, bitten wir um telefonische Anmeldung bis
zum 05.04. (06501-2394). Aber auch Kurzentschlossene wird bestimmt noch ein
Brötchen übrig sein!

Redakteure gesucht
Zur Mitarbeit bei der Gestaltung des Gemeindebriefes (Verfassen von Berichten,
Redaktionsarbeit, Layout) werden dringend interessierte Gemeindeglieder
gesucht! - Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Martin Jordan – Telefon: 06501 2394
oder mail: jordan.konz@ekkt.de.
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Ansprechpartner der Kreise und Gruppen
Seniorenclub:

Gudrun Tegeler 06501 3691 Donnerstag 15.00 Uhr – 14tägig
Gospelchor:

Martin Jordan 06501 2394 Montag 19.30 Uhr – wöchentlich
Frauenauszeit:

Ursula Kopp 06501 2793 Freitag 09.00 Uhr – monatlich

Februar
Sonntag 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

K K K K K K K

Mittwoch 15.02. 19.30 Uhr Infoabend Weltgebetstag
Donnerstag 16.02. 15.00 Uhr Seniorenclub
Sonntag 19.02. 10.00 Uhr Kein Gottesdienst in Konz!

Fahrt nach Saarburg
K K K K K K K

Sonntag 26.02. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
K K K K K K K

Montag 27.02. 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstag 28.02. 15/16.35 Konfis '12 Mädchen
Mittwoch 29.02. 15.30 Uhr Konfis '12 Jungen

19.30 Uhr Infotreffen Exerzitien im Alltag

März
Donnerstag 01.03. 15.00 Uhr Seniorenclub
Freitag 02.03. 09.00 Uhr Frauenauszeit

19.00 Uhr Weltgebetstag-Gottesdienst in St. Johann
Sonntag 04.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kindergottesdienst
Einführung des neuen Presbyteriums
Entpflichtung ehemalige PresbyterInnen

K K K K K K K

Montag 05.03. 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstag 06.03. 10.00 Uhr Gottesdienst Arche Noah

15/16.35 Konfis '12 Mädchen
Mittwoch 07.03 15.30 Uhr Konfis '12 Jungen

19.30 Uhr Treffen Exerzitien im Alltag (St. Nikolaus)
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Freitag 09.03. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 10.03 Aktion Solidarität – Marktplatz Konz
Sonntag 11.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

K K K K K K K

Montag 12.03. 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstag 13.03. 15/16.35 Konfis '12 Mädchen
Mittwoch 14.03 15.30 Uhr Konfis '12 Jungen

19.30 Uhr Treffen Exerzitien im Alltag (Ev. Kirche)
Donnerstag 15.03. 15.00 Uhr Seniorenclub
Samstag 17.03. Wahlkurstag Konfis '12 + '13
Sonntag 18.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

K K K K K K K

Montag 19.03. 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstag 20.03. 15/16.35 Konfis '12 Mädchen

19.30 Uhr Christlich-Islamischer Dialog
20.00 Uhr Frauenauszeit

Mittwoch 21.03 15.30 Uhr Konfis '12 Jungen
19.30 Uhr Treffen Exerzitien im Alltag (St. Nikolaus)

Samstag 24.03. 16.00 Uhr Hits für Kids – Kinderdisco
Sonntag 25.03. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

K K K K K K K

Montag 26.03. Abfahrt Abschlussfahrt Konfis '12
Freitag 30.03. Rückkehr Abschlussfahrt Konfis '12

April
Sonntag 01.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

K K K K K K K

Dienstag 03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst Arche Noah
Mittwoch 04.04. 19.30 Uhr Abschlusstreffen Exerzitien im Alltag
Donnerstag 05.04. 15.00 Uhr Seniorenclub

19.00 Uhr Gottesdienst zu Gründonnerstag
mit Abendmahl

Freitag 06.04. 10.00 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag
mit Abendmahl

Samstag 07.04. 23.00 Uhr Feier der Osternacht mit Taufen
Sonntag 08.04. 10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Taufen

K K K K K K K
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Montag 09.04. 09.00 Uhr Osterfrühstück
Sonntag 15.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

K K K K K K K

Montag 16.04. 19.30 Uhr Gospelchor
Donnerstag 19.04. 15.00 Uhr Seniorenclub
Sonntag 22.04 10.00 Uhr Gottesdienst

K K K K K K K

Montag 23.04. 19.30 Uhr Gospelchor
Dienstag 24.04. 19.45 Uhr Bibel erLeben
Freitag 27.04. 17.30 Uhr Stellprobe Konfirmation I

18.00 Uhr Konfirmanden-Andacht mit Abendmahl
Samstag 28.04. 14.30 Uhr Konfirmation I
Sonntag 29.04. 17.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

K K K K K K K

Montag 30.04. 19.30 Uhr Gospelchor

Mai
Donnerstag 03.05. 15.00 Uhr Seniorenclub
Freitag 04.05. 17.30 Uhr Stellprobe Konfirmation II

18.00 Uhr Konfirmanden-Andacht mit Abendmahl
Samstag 05.05. 14.30 Uhr Konfirmation II
Sonntag 06.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kindergottesdienst
K K K K K K K

Montag 07.05. 19.30 Uhr Gospelchor
Sonntag 13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

K K K K K K K

Montag 14.05. 19.30 Uhr Goespelchor
Donnerstag 17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
Sonntag 20.05. 10.00 Uhr Gottesdienst

K K K K K K K

Montag 21.05. 19.30 Uhr Gospelchor
Donnerstag 24.05. 15.00 Uhr Seniorenclub
Sonntag 27.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

K K K K K K K

Dienstag 30.05. 19.45 Uhr Bibel erLeben
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NEU!
Im Februar läuft ein neues Angebot speziell
für junge Leute zwischen 24 und 28 Jahren
an.

Geplant ist ein erstes Treffen nach Feierabend
oder am Wochenende, um sich kennenzuler-
nen. Und wer weiß, vielleicht ergeben sich
dann weitere Treffen, Aktionen, Unternehmun-
gen? Der Termin für das erste Treffen wird un-
ter den Interessierten abgesprochen.
Das Angebot ist offen gestaltet. Auch junge
Erwachsene, die bisher kaum Kontakt zu un-
serer Kirchengemeinde haben, sind herzlich
willkommen!

Interessierte (die Altersgrenze ist nach oben
und unten hin variabel) können sich unver-
bindlich bei mir anmelden.

Kontakt: Gemeindepädagogin Julia Daut,
Tel.: 06501/922441 oder daut.konz@ekkt.de
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Malaysia –

Das Land wo die Winde wehen

Infoabend am 15.02. um 19.30 Uhr

Gemeindehaus Ev. Kirche

Wie kann das Zusammenleben in einer
multikulturellen und multireligiösen Ge-
sellschaft gelingen? Im südostasiatischen
Malaysia leben Menschen unterschiedli-
cher Herkunft zusammen. Sie gehören
dem Islam, Christentum, Buddhismus,
Hinduismus und traditionellen Religio-
nen an. An diesem Abend möchten wir
einen Eindruck vermitteln, wie die Men-
schen in Malaysia leben. Um die Men-
schen in Malaysia und ihre Situationen
begreifen und mit einem vielfältigem
Verständnis an diesem Gottesdienst teil-
nehmen zu können, laden wir ein zum
Informationsabend. Wir werden bei ei-
nem Dia-Vortrag weitere interessante
Einzelheiten über dieses Land preisge-
ben. Mit landestypischen Speisen prä-
sentieren wir auch einen geschmack-
lichen Eindruck über dieses Land.

Frauen aus Malaysia haben für dieses
Jahr die Gottesdienstordnung gestaltet.
In ihrem Gottesdienst beschreiben die
malaysischen Frauen den Reichtum die-
ser lebendigen Vielfalt. Klar und uner-
schrocken nennen sie aber auch
Probleme und Ungerechtigkeiten, zu de-
nen sie als Christinnen nicht schweigen
wollen. Auch wir sollen uns einmischen,
wenn Menschenrechte missachtet wer-
den, wenn in Wirtschaft und Politik Dis-

kriminierung und Korruption vor-
herrschen. So wie die malaysische Men-
schenrechtsaktivistin Irene Fernandez,
die ungerechte Ausbeutung von weibli-
chen Hausangestellten in Malaysia öf-
fentlich macht. Zum beharrlichen
Widerstand gegen Ungerechtigkeit er-
mutigen uns auch biblische Gestalten:
eine Witwe, die sich gegen einen unge-
rechten Richter durchsetzt (Lk 18,1-8)
und der Prophet Habakuk, der bei Gott
gegen Elend, Gewalt und Barbarei pro-
testiert.

Aufstehen für Gerechtigkeit — mit dem
Gottesdienst zum Weltgebetstag können
wir uns dazu ermutigen!

Wir alle sind herzlich zum Mitfeiern
eingeladen! Der ökumenische Gottes-
dienst am Weltgebetstag wird dieses
Jahr von den katholischen Frauen orga-
nisiert und in der katholischen Kirche St.
Johann in Konz-Karthaus gefeiert.

Der Gottesdienst findet statt am

Freitag, 2. März, um 18 Uhr.

Info-Abend Weltgebetstag
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... ins Leben!
So ist das Pilgerbuch für die zweiten Öku-
menischen Exerzitien im Alltag, die von
der katholischen Pfarreiengemeinschaft
und der Evangelischen Kirchengemeinde
Konz angeboten werden, überschrieben.

Schon im Advent hat sich eine ökumeni-
sche Gruppe gemeinsam auf den Weg ge-
macht, um der Menschwerdung Gottes in
ihrem Leben auf die Spur zu kommen. Der
Gebetsweg der Fastenzeit blickt jetzt auf
den Erlösungsweg in Passion und Aufer-
stehung: Wo ist mein Leben verquickt mit
Leiden und Leidenschaft, mit Niederge-
schlagenheit und Aufstehen? Wie ist in all
dem Gott zu finden? Wie komme ich ins
Leben?

Für die täglichen Gebetszeiten bekommen
die Teilnehmenden wieder ein Heft mit
biblischen Texten, Bildern und Gebetsim-
pulsen mit auf den Weg. In den wöchentli-
chen Gruppentreffen gibt es Gelegenheit
zum intensiven Austausch und zur ge-
meinsamen Besinnung. - Auch für „Neu-
einsteiger“ ist die Gruppe offen!

Das erste Treffen findet am Mittwoch, den 29. Februar um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal der Evangelischen Kirchengemeinde, Karthäuser Straße 155, statt.
Die folgenden Treffen sind dann im Wechsel in der Krypta der St.-Nikolaus-Kir-
che und in der Ev. Kirche – jeweils mittwochs ab 19.30 Uhr (7./14./21. März -
Abschlusstreffen: 4. April). Die Exerzitien werden geleitet von Diakon Martin
Nober und Pfarrer Martin Jordan.

Wir bitten – nach Möglichkeit – um vorherige Ankündigung der Teilnahme.
Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeit bei:

Diakon Nober, Telefon 06501 604690, mail m.nober@web.de oder

Pfarrer Jordan, Telefon 06501 2394, mail jordan.konz@ekkt.de.
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Faszination Pilgern
Pilgern…das Wort klingt eigentlich
altmodisch, die Situation des Unter-
wegssein aber ist hochaktuell.
Pilgern hat Tradition, seit Jahrhunder-
ten folgen Menschen Pilgerpfaden.
Das Pilgern kennen wir aus allen Reli-
gionen und Kulturen in allen Teilen
der Welt zu allen Zeiten. Heute ist Pil-
gern „in“. Der „Renner“ ist nicht erst
seit Hape Kerkelings Beststeller „Ich
bin dann mal weg…“ der Jakobsweg
nach Santiago de Compostela. Katholi-
sche Christinnen und Christen pilgern
ins das französische Lourdes oder - in
unserer Region - nach Klausen, nach
St. Matthias in Trier und zu St. Marien
in Saarburg-Beurig. Oder aktuell: Zur
Heilig-Rock-Wallfahrt vom 13. April
bis zum 13. Mai nach Trier.

Unsere muslimischen Nachbarn zieht
es nach Mekka. Die Pilgerfahrt nach
Mekka ist sogar Pflicht für alle, die da-
zu gesundheitlich oder wirtschaftlich
in der Lage sind. Die Wallfahrt
(Hadsch) gehört zu den „fünf Säulen
des Islam“.

Was aber macht die Faszination Pil-
gern aus? Die Arbeitsgruppe Christ-
lich-Islamischer Dialog des
Interkulturellen Netzwerks Konz (IN
Konz) lädt Sie herzlich ein, dieser Fra-
ge nachzugehen. Dabei helfen uns Im-
pulse von Helmut Gammel (Trier),
lange Jahre Leiter der Bistumsstelle
für Exerzitien), und Tahir Dogan,
rheinland-pfälzischer Dialogbeauftrag-

ter des türkisch-muslimischen Dach-
verbands DITIB (Wittlich).

Der Gesprächsabend findet statt:

Am 20. März um 19:30 Uhr,

im Gemeindesaal,

Karthäuser Straße 155, in Konz.

Es laden ein: die Evangelische Ge-
meinde Konz, der Jugendmigrations-
dienst der Caritas Trier, das
katholische Dekanat Konz-Saarburg
und die Türkisch-Islamische Union
e.V. Konz.

Herzlich willkommen!
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Weihnachtsimpressionen
Diesmal schlug das Wetter an
Heiligabend keine Kapriolen -
alle drei Gottesdienste an
diesem Tag waren gut besucht.

Wir danken all den Menschen,
die mitgewirkt haben: Kleinen
Engeln, Hirten, Königinnen
und Kindern, großen Müttern
und Apackern und unsichtbaren
Rabenstimmen.

Neujahrsempfang 2012

"Gottes Kraft ist in den Schwachen
mächtig" - die Jahreslosung stand über
der Einladung zum Neujahrsempfang
für die ehren- und hauptamtlich
Tätigen unserer Kirchengemeinde.

Und sie kamen und freuten sich an
wunderschöner Tischdekoration und
leckerem Essen: Gemeindebriefträger
und Besuchsdienstler, Kindergottes-
dienst-Teamer und PresbyterInnen,
Mitarbeitende im Seniorenclub und
Erzieherinnen der Arche, und all die
anderen, ohne die eine Gemeinde ein-
fach nicht funktionieren könnte!

Kunibert und Kunigunde -
die Kirchenraben erklären im
Kuschelgottesdienst die
Geburt von Jesus



Jesus Christus spricht:
Meine Gnade
genügt,
denn meine Kraft
ist in der Schwachheit
mächtig.
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